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%t EXCELLENTZ, ©

ebohrnen Herrny

T ey Serren
von S0 3DOL

auf Kemnis, Baruth, Buchroald und Rade, 2.

£Se. $oon. Maj. in Wobten und Lbur-

ittt Durehl su Sachjen Sochanjehnlichi
Beftatten C3elyeimbden Rathes, und Same
met- Heerens, e
\ Den 19. April. Diefes 1725ftn Jahres BIBLIOTHEC
erfeeutichit - evfchichnencn PONIC W IAN |

| o Geburehs-Fag/

= foolte/
mit einer geringen Meditation

pon dem Urfprunge Standt-gemager
Dignitatelt/

@chorfamft verbundenft veneriren/
und anb:

1 &t. EXCELLENTZ Gnade

fich untevthanig empfeblen
George Beenbard Schulfes.

GOCREITR/ gedrustt ben Mishact und Jacob Sippern,




:On GENERE tantum, fed ORE
N

N «« RE NOBILIS, qvi bonam Fa-

mam putat cfle Thefaurum inzftimabi-
lem, & dare Svavitatem Odoris, ficut
Lilium, ita vivit, ut fit Generis Decus,
Pofteris Nobilitatis Initium, & Virtu-

tis Exemplum.




. 8Fdnigl, $5eai. in FZohlen/
und SEbur-Rucitt. Surdl. ukSady-
fen HochanfehnlichiE beftalter Hevy Ce-
beimbder mgbé runi) Cammer-

crt/

Bodaeboprner Erep-SHery/
&nadiger Saerr,

= ¢ befandte Jefuice Mafenius meecft in feinem
S Speculo occulte veritatis Cap, 13,100, 9,
-‘f\ von denen ehmaligent Agyptiern an, fvas ge-
| ftalt Selbige gemwobnet getvefen, Iabtlich ein
gevicfed Feft, dDer Sonnen su Ehren, sufens
oS renymif Deven pradytigen Tempel Heliopolis
pe=——=o prangte, focldyes Sie audy den Freuden:
Tag generinet : 0 faft gleiche Bewandnif
mit der Romer ihrer Solennitee gefilhret, die, des Jabres iber,
3u ciner gevifien Jeit, ihr Waffer-Feft biclten, darinnen die Fon-
winen mit Crangen und Cronen beehret, in die offne Qovellen und
Stige aber bauffige Blumen gemworffen roorden.

€3 ift nicht ndthig, hictbey fic[) guoertocilen. Senung, der 1o,
April, diefes Jabres, gichet ras anders gubetradyfen.  Wie der
Gelehrte




Gelehree Cavallier, Here Heinvich) Anghelm von Jiegler, und
Klipphaufen, im Schauplage der Jeit, Fol, 406, und 407, aus
0e8 Jofephi Andiquiteren beobadhet, o ift eben diefer 19, April
mit der Ervinnerung, der vom [otua, mit dem Ifrackitifchen BVolcke,
trockenen Jufes gefchehener atl vung durdy den Jordan, getwlirdiget
getvefen.  Der pabitifche Stubl ermnert fich an diefem Tage, des
A, 1054, empfangenen Werlufis feines unvergleichlichen Pabftsd
Leonis D¢$ IXfen,

Sedody noch ndaher 3ufd)reitcit, und da man gar nidyt bedarf
allererft ang dem beriihmeen Geddchtniif-Brunnen, der bey dem
Oraculo Jovis Triphonii geffanden, gutrincen, um fich darauf be-
finnen su fonnen, weghalb man denn den 19. Tag diefes Mo-
naths april fo fehr verbunden fey s fo tourde ja damahls Anno
1680. das Doy Frephereliche Cergdorfiifche Haug, durdy
den Erfien 2Andlic 1o, Excellentz an diefes el -Lidt,
beglictfecliget, die hernacymals, al8 ein unfchdsbares Klcinod, )
vem Gefcblechte, viel mehr Glang, als der finfiliche Sdyatten
cinem Gemablde Riervath, verlichen.  Und alfo ermecket frenlidy
deffen, durch des Srommen BOTIES Bepftand, gefund wieder
um erfolgte Srlebung lauter Vergniigen, und Freude,

Die Mten pflegten vovr diefem, bey C3eburths: Feltinen,
cinander gu gurnffen: Hodie Nate falve! precor Tibi bonam Fa-
mam, bonam Mentem, & bonum Finem! Das iekige delicate Se-
culam, fo givar fonft alles, was nady denen grauen Jeiten fdymeckee,
periirfft, und tiber den Hauffen {OFt hat doch das {huldige Graruli-
ren nicht aufgehoben; fondern erlaubet und pergonnet nody bi dato
unterthdanigen Snedhten , dag fie hicvinnen ibre Devoir beftmdg:
lichft warnehmen mogen: nur da fie fich mit denen Eliern bep
ibren Olympifchen Opffern, des tocifen Pappel- Holkes, das ift,
et Reinigleit, und Nettigkeit, bedienen follen,

Bon dem Prometheo foird tabulivet: Er habe, mit Hiilffe der
Minerva, Dag Feuer ausg dem Himmel geholet, und den Erd - Bo-
den Darmit verjehens tweldhes finnreicdhe Gedidhte, die Gefchictligeit,
und Fabigkeit andeutet, fo die fdhiwerfte Sadye moglich machet,
Nady des Plinii Bericht hat des Berohr® Statue ¢ine G3oldene
Sunge getragen,  Sumvtinfdyen war ¢8, foenn fidy iedes, bey der-
gleidyen Jallen, abborgen lieBe, damit, wie der Griechifche Redner
Demofthenes verlangte, cingig und allein dasjenige vorgebrafbbt
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foiirde, twas im Lefenn, oder Anboren; sur Realitee, oder wirdliden

Anmuth und Nupbarfeit geveichte: und man folglidy einen mit Bl
then und Jriichten verfehenen, sugleidh aber aud) dag Lemma fiihs
renden Oranien Baum vorfiellen fonnte: Voluptas, & Ukilicas,

WMeine Feder ftockt bey diefer Crivegungs Wiervobl fie bes
finnet fic) auch darauf: legt gleich Kunft und Natur an foldyes BVorz
baben nicht mit Hand an, und wird alfo nichts fonderbabres,
oder admirables , wie etvan die Mincrva aug 0e8 Jovis Gebitne
gegeuget: fo gleidyt doch im Gegentheil Stv, Frey-Hoervl, Ex-
cellentz sur Gnade geneigts Cemiithe, cinem Stunden-Seiger,
und Waffer-Strom, wornber jener {chricb:

Mein Gang und Lauff;
. Hiet niemals auf,
ift auch daber Feines weges mie das auf der Inful Jamaica befind:
lihe Getvachfe gearthet, das, o bald eine unfaubre Jauft felbtes
anviibret, veriwelcdet: vielmehy hat ¢8 Rofen-Kraffe getwvonnen,
die ibren Geruch iberall mittheilen, und dic jede Hand anviihrendarf.

: MBoblan! dag Tantum, qvantum poffum., Ehur-Fiirft Sricd-
richs deg 2WBeifen, g1 Sachfen, Symbolum ESmme mir su ftatten,
und entfchuldiget die von der Vencration begleitete Vertvegenbeif.
Allein, twas trage ich vor?2 So ferne dem Plucarcho guglauben, ge-
fiel Dem Themittocli dicjenige Muflic am lieblichfien, davinnen feine
Meriten befungen tourdens Jedodh hier findet man eine gans an-
dere Defchaffenbeit.  Denn laft immerbin die Romifchen Fabier
fidy riibmen, Sbhnen foave die Treue, denen Nachfommen deg Gra=
chi di¢ Klugheit, denen Scipionen aber die Tapfferkeit angebol:-
ven s in dem Frepherelichen Geepdorfifchen Haufe pervichee
die Modettic, Jener Rubmrathigheit geberdet fich, wie das
pon dem befandten Ferdinando Gonzaga, i Herpogthum MNen:-
land, bey Auffiihrung cines Palais perfertigte, und eine Stimme
drenpgigmabl wiederhohlende Fchos diefe hingegen madyet ¢8, fie
dic durdy den Genffer See fliffende, und defien Waffer gar nidyt
annchmende ROONe.  Dannenbero gilt blof des Plinii, in feiz
nem, dem Trajano i Ehren ausdgearbeiteten Panegygico, evtheil:
te Nath, twenn ¢r {pricht: Laborabo, ur Orationem meam ad
Modeftiam Principis, Moderationemqve Ejus fubmittam: nec
minus confiderabo, qvid Aures Ejus pati poffint, qvam qvid vir-

tutibus debeatur. A g
Beforgte ich demnach nid)g\)ts, daf man fothaner Ktct)beglk
. G [41]




chen Beepdoeffifthen Modetic, yu nabe trdte, und dieflbige be:
Teidigte: O fo wolte ich fonft bevtibren, was maffen bthm Welt
tenommirten Gefchledhte mit Recht dasjenige gebiibre, (o johann
Samburus i Commentario de Laudibus Elyfioruny, ¢iner gefviffens
abdelicdhen Familie alda gucignet: Jlluftris haec Familia eximiz Pic-
catis, incomparabilis Fortitudinis, fummaque Sapientiz, atqve
native Eloqventiz, omniumqve czterarum virtutum viros pra-
claros & illuftees prabuics fummatim, nihil aliud hec Familia
fuit, & fi DEO inpofterum vifum. fucric, poft hac erit, qvam
bellicofiffimorum Militum, magpanimorum Vitorum, & Lite-
ratorsm Heroum viridarium qvoddam, & feminarium ¢ ingleis
dyen audy tvag Chritophorus Colerus feset: Ex hac illuftri Gente,
uti antiqiffima, ita & meritiffima, tot bellatores fortiffimi, tot
Confultores in Aulis Principum, & carteris prudentiffimi, atqve
Eorum plerigve in alteruero Pacis & Belli Negocid, nonnulii
etiam in_ urrogve Clad & Magpni enituerunt, qvorum Facinora
immortalia, incorrupta Scriptorum Fides, in Memoria Omni-
um Seculorum, & Forma Rerom conftantem celebrat & con-
fervary und endlidy mit diefen Worten befchliift: Sciendum,
qvod hzc Familia inter Nobiliores & Celebriores Germaniz non
ultima fit, qvee & variarum vircatum Mericis, eminentinm Offi«
ciorum togatorum & fagatorum Prarogativis, indultis Immuni
tatibus & Privilegiis, Cafarum, Regum, Principum per Taterval-
la in fummum Faftigiom affurrexit,  Herr @amucl Groffer aber
in feinen Laufigifchen Dencfroivdigfeiten P, 3. c. 10. fol. 45 Furs und
gut, folgender maffen sufammen faffet:  Wenn das graue Alter:
thum Jrepherelicher Gefdhlechte einen fonderbabren Vorgug ge:
benfan: fo mufman diefern Gefchlechte eine gar merdFmiirdige Pree-
rogativam cinraumen, als toelches, fich von undenctlicdhen Jabren
ber, durdy feine Milicaic und Civil - Atfawren, betwabyrte Mericen, vor
viclen andern hody empor gefchioungen hat. Und es foll feinen Nabh-
men, der Wabrfcheinhigfeit nady, von dem erfien Laufisfdyen Marg:
graffen Gerone haben, fo der hoben Landes - Hervfchafft uners
fehrockne tapffere Helden, wie audy hohe Staats Miniftros geseu
a¢t, und beftdndig in feinen Vigeur geblicben,

Allein, i breche icron ab, toeil der Frenherrlichen Cerfie
oouffifthen Modettic fdhon allbercit guvicl gefcheben , teldye als
eine Japanifdye Palme feine Feichtiglert der Schmeichelery, und Lo-
bes - Erhebung vertraget, und fchon genung gu feyn erfennct , fvenn
wan, nady der alten teutjdyen NKeim Getwohnbert, faget :

Reombeit, Weife, Klug und Milde,

Dient su diefes Haufes Schilde, R




Ja, toenn ¢8 andy gleid) verffattet todre, darvon ckvas mehres e
bevichtens o bletbt es dody darbey: Sacius efle filere, qram pauca
dicere.  ndem man nue eine Affter: Geburtl grofier Kameble ge-
“babren divffte.  Jngtvifchen bin idy ibersenget , vag 10, Srery
heeehiche Excellentz, an dicfem Shrem GSeburths: Feftin
Dem alliwcifen Schickfal vor den Hoben Ulefprung, welden
Plutarchus den beften ©dyag, der edle Loredano abgr die Blubime
und ierath des menfchlichen Sefhlechts ticuluet, herginnigft
dancfen. Julius Czfar, Der erfte Romifche Kavfer, permeinte ein
grofes Stiide feines Gliices in der vornehmen Anfunfft (da man
i eine Mufcyel, von dem berrlichften Moraenthan gegeuget
worden ift) gegrindet u fepn, deren Er auch offentlich vor dem

Romifchen BVolce gedachte. Denn was if vornehme ESeburth?
Laus veniens de Merius Majoruro : Preifmnirdige Nachfommen
Daben fidy der Gloire ibrer Borfabren sucrfreuen.  Defien
Aemelivs Probus ¢in artiges Excropel an dem valviade pon dem:
felben alfo urtheilende, gewabret: Qvod & Antiqitate Generis,
& Gloria Majerum, & fua Mode@ia, unus Omnivm maxime flo-
ruifier. $icr fallt miv ¢in, twag die Naturfindiger, infonderheit der
mibfame Pater Athapaiins  Kircherus in Mundo  tabtcirancod
Tom, 2, L 8. .77, pon dem Diamant fycitlaufftig und ausfithrlicy
meldet: Dag €r nehmlich aus der veinefien Maceric, fo mit denen
ibrigen mineralifchen Safften nichts gufchaffen, entforinge: und
dabyer den Picincllum in Mundo Symbolico befvogen, fber fol
chen Jufesen: Pura mihi Genefis,

§‘

Und gemwifi: Hoher LILDLUNgG beift ein Gottliches Gses
fchencie des woblmetnenden Himmels, Er gleichet dem Brunne in
Cilicien, der die verborgene Krafft befiset, das Genmithe sufchdrf:
fen.  bppinien seiget cinen Fel3, den die fpiclende Natur alfo
gebildet, Daf €r, tenn_man ihn von ferne anjchauct, fich mwie ein
Spicegel pratentivet.  Diefes dienct su einem feinen Ebenbild des
alten Hobent LILiprungs eines vornehmen Geichlechts,  Quin.
tus Maximus und Publius Scipio, stven rehtfchaffne Nomer, geftan:
den gu, fo offt fie in diefen Spiegel hinein fdhen, und derer Vorfab:
ven Biloniife betradyteten, jo mwiirde ihr Gemiithe sur Nachah-
mung aller devjenigen [dblidhen Thaten, fo Jene ausgeribet, anges
femert, Stanfejus in Hiftoria Philofophia Orientalis bat aufges

cicynet , Dag Zoroaker denen Affiyrern fehr bedachtig cingefchdrfet,
?o feene ibr Reidy beftandig dauren follte, nuiften Sie feine
Afche nady dem Tode wobhl vermabren,  Wormit Er nidhts b‘:;:




dersd gemeinet, als dag feine Nadyfolger feine Tugenden nicht gz
vergeffen hatten. Das heift, wie Tiraqvellus de Nobilitate Cap.
19. no. 21. {dhreibet: Ut Pofteri a Majoribus, & omnibus {vis
Avis paternis & maternis habeant Exemplar virtutum, qvod imita-
i ipfis liceat, & ad propriam virtutem, Calcar & Incitamentum
addat. Nam hoc modo Nobilitas in Antigvitate laudarur, &,
quanto quis antiqvior, tanto dicitur Nobilior, fi nempe Pofteri
virtutum Majorum {unt Emuli & Imitatores.

Fragt man nun: fodenn das Wort AD (den die Welt Weis
fen Majoram Claritatem nennten) als Dag rechte Centrum und dev
ittel Punct hober Geburthen, der Bedeutung nady, her suleitenjen?
fo meinen Thetls ¢s Forfie aus dem Hebracifchen Worte Adal fo cinen

QRornehmen, und im Vole ADgefonderten veveute. Andere
balten davor, ¢8 riibre qus dem Griechifchen &dAG ber, el
dyes cine ToohIverdiente, Belohnte, und geehree Perfon vor:
ftellt. Petrus Sulridus fiehet in denen Gedancien, man babe ¢8
dem eldenmiithigen Friefifehen Fuvften AdCIO sudancen: Be-
foldus gerdth auf den Romifchen Adler, deffen fich dieje fric-
gerifche Nation in ihren Krieges-Fabnen bedienet, und woraus
mit der Seit dag Wort Adel erfonnen worden wave. Do) finden
fich audy unterfchiedliche, dic fich einbilden, il dad Wort GOt
fo viel al8 Vater heifie, o ware nadygehends das Wort Adel;
oder Edel ervachfen. Denn alleBolcEer habenvor Alters diff voribre
hodyfte Chre geadhtet, toenn Sie ihre Antunfft von) denen @50t
fern her geblen fonnten,  Der von Conving nidyt fattfam genung
belobte Chritophorus £¢hmann in Chronico Spiren{, Lib. 2, C, 12,
it, 10. leget Dar, ¢8 mdre das Wort Adel oder Edel, nach dem
ubralten teutfchen Dialecto, Edling, Jriling, ausgejprochen orden:
auch fodre fchon lange vor Caroli M, Seiten, jedesmabl der Ko~
niglicyeRath, ja alle Hof-Aemter, cinsig und allein mit folcdyen Perz
fonen befeset gefvefen, die man nady mebrever Angeige dever lateiz
nifchen Diplomatum, Minifteriales benabmet.  Dannenbero als
Kapfer Ludetvig der  Fromme darvon abgemwichen, habe Jhme
diefes Theganus beveglichft su Gemiithe gefiihret, und. vermab-
net, den alten Proces in Vefiellung des Konigl.  Raths nuy
durd) blofe Aveliche Manner suerhalten, Iprenthalben habde man
fchon gur_felben Jeit ein fonderbabres Cdefese vevfertiget, nad)
toelcyem Sie die Reichs BWerfapung mit Fleif Rudiren und begreifz
fen folten, darmit Sie sur Regicrung dev Hergogthimer, Graff
{chafften, und Vertaltung dever Stadte mit Nus und Lobe ge-
gogen foerden Fonten. Ja, man habe 1berdif, teil felbige sur Jicrde

: und



und Eehalting derer Ubralten teutfchen Konige Reparation gedienet;mit
feattlichen Privilegiis perfehen; und Sie tiberhaupt von dem Cent Graf
fen-Gerichte befrepet; pon weldyen allen mebhr erfoehnter Lehmann Loc,
cicac, focifer nadygulefen ift. 3, toic man gu dicfes Caroli M. Feiten
die Hohen Landes Officianten, Comites, Baroncs, Graviones genennet
babe, woraus hernachinals crbliche Csefchledyts Digniraen gesvorden,
ibid, Cap, 16, p. 84. MNicht minder Fan man audy Camerarii Gedan:
cfen in Horis fuccil. Cap, 1. p. 77.von Kapfers Caroli M. febr nady:
dendlichem Adels - Brieff, an den teutjchen Adel Anno, 777. auf dem
Neidys-Tage g Paderborn, ihre Auffushrung betreffend, nachfchlagen,

§.
. Nimmt man das Wort Adel in weitlaufitigem Werftande, o
fchligt e8 obne Unterfcheid alle hohe Wirden, und G cburthen in der
Welt, ja den Kavfer felbften, in fich: und it aus dicfem Srunde leiche
gubeurtheilen , warum Pabft Gregorius der 1Xte, dem TRarggrafen
3uMeifen, und Innocentius der 3te dem Hersoge yu Edrnthen, das Pra-
dicac VIRI NOBILIS, ertheilet. Ta in Denen neuen Jeiten iff man su
Rom nody nicht von diefem altvaterifdhen Stylo abgegangen.” Denn
Anno 1620, nennte Pabft Paulus V. den damabligen Hergog, nadyge-
hends Churfiirften in Bepern, nur blof Viram nobiler, Becmann i
Hiftoria Orbis Terrarum Cap. 9. §. 4. p. 709, ¢rivehnet aus dem Bal-
bind, man habe in 12. Seculd, in Bobhmen, den Adel folgender Ge-
ftalt gu unterfcheiden angefangen, * Dicjenigen, o dem NRegiment vor:
gefianden, odren Pani. i, e, Domini, die andern aber fo vor das Vaz
fer-Land den Degen gegogen, Ritirg ( Eqvites) benabmet foorden.

Uberdie erbellet der Qorsiig des Adels, oder der vornefimen
G3eburth, gar deutlich aus der heiligen Scrifit. Denn toir lefen ja im
Previger Salamonis Cap, X. v. 17. Tohl dit Land, des K-
nig S'el ift! pitcacor interpretiret ¢8 alfo, des Konig von edfem
Stamme ift.  Andere fprechen, dem Grund: Texte nadh, laute ¢8:
Beata Terra, cujus Rex eft nobilis, glicHfeclige €rde, deren Konig, cin
Gdler ift. Unfer theuerfier SHepland nennet fidy in der Parabel von
feiner Suftnft sum Geridyte, Luc. im19.Cap.v. 22, fuyersj Nobilem,
GinEdiet j0d feene in ein Land2c,  Und sar war Er der redhte
Sdel-Mann, als nady feiner Gottheit, der eingebohrne Sohn GOt
tes, nach der Menfchlichen Natur. aber, aus dem Konigl Gebliithe
Dapids, - Delpotifdye Reiche, vor dergleichen. Tuirckep, angufehen iff,
grinben. ibre IBoblfarth auf die LIncerdruding oes Avels, oder,
derer hoben und_vornehmen Seburthen, . Sonft hat deffelben Wtirde
and Bortreffligeit icdevseit ey &Hen; ‘mioralifirten %é[cfcrnégm:g'
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Werth bebalten. Und) erthellet Becmann in Notitid Dignitat. Ilhu:
ftriom Differcat: 10, Cap. 1. mebren Untervicht, toie nadydrictlich iede
verniinfftige und von der dgpotifchen Hervfhafit befrepte Nation if
ten Ade, und vornehme Gseburthen bechre.  Jn Republica Hebra-
oram erblicft man biervon mandye Spubren.  Und wer beyp denen
Griechen feine Anfunfft aus dem Helden - Geblithe derer Heraclider,
facider, Cecropitr guertveifen vermodyte, ftand in defto grofiern Anfes
e, Romulus madte, bep Eegung des Grundes gucinem neuen Staate,
tracts den Unterfdyeid feimg Bolces, inter Pacricios, & Plebejos, dem
Adel, und CSemeiner Piegeribafft.  Numa, fein roeifer Nadye
folger beFrafftiate foldyes, und bat bicrauf der Romifdhe Adel die ge-
fabrlichften Sturme trefflich aus su pariren, und fich in feinem cinmabl
erlangten Pofto giemlidh gumwehren geivuft.  Ium Ieidyen ihres Vorz
uges trugen Sie unter andern audh einen goldenen NRing, in deffent
ubele ihres Borfabren Bildnif eingefchnitten war, devgleichen fuz
tragen denen iibrigen im BWolde fchlechter dinges vertvehret war, und
Dergeftalt das Jus Imaginum, 0ber Nobilitatis Heévanlafiet haf, vid:
Rofinus in Antiqvitat. Roman. Lib, 1.¢, 19, Shre Dames, oder Fraus
engimmer im Gegenthyeil, exFandte man, tie Alexander Gen. Dier, Lib,
2, G 13, aufgeseidnes, aus der Tragung dever Perlen. Tacitus de Moris
bus Germanorum yiihimet an unfeen Bovfabren, Dag fie die Konige ex
Nobilitate, bie DHeer-Fahrer aber ex Vircure evfoehlet, und alfo bep jenen
auf die GeOULED, bey diefen aber auf die Tapfierteit gefeben hatten,
Uberbaupt fhiloete den Teutfdyen AV, oder die hohe Ceburth vee
gelehrte Iralianer, Campanus alfo ab: Guer ADEI, ibr teutfchen (rufe
€r aus) hat bey nabe den gangen Erdboden crfitllet, und cinem Wa=
crreidyen Brunngoel gleid) tiber{dytvemmet, alfo, dag Fein Boldf; odep
Landlchafft sufinden, Die fich nicht ruhme, und dariber ergdse, daf fie
iren idel Cudy Ieutldhen sudanchen Habe. Ift irgend in Jtalien,
Frandtreich, Spannien, cin Adelidyes Coefchlechte; fo mill ¢8 obnfehle
bar gepriefen fepn, daf ¢ von denen Teutichen herfomme, und feine
crfte Vorfabren De8 Gefchlechtd gemwefen.  Allenthalben haben die
Zeutfchen das befte thun miffen. Denn durdh Hilffe ibrer, wurde
bas Longobardifthe NReidy serftobret, die Hunjen vertilget, die B
tmen ' gesabmet, die Wenden gedemtithiget, die Saracenen aug Ieélfdy:
land gejaget, und andere Naciones mebhy geddmpffet. Vid, Layrizii
Shau-Plag Fol.73.

§.
S febr ¢8 gleich vermebret, der Kiel audy gar su fhrvach davgu gez
fchnitten, dem Frepbevel, Ser'ﬁbotffifc‘ben 11bratten Haife mie
Lobes-Erbhebungen, befchwerlich sufallens o weden dody ¢ndlich Ew,
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‘Excelléntz gnadigfi betvilligen, das Cemabloe Dero in GOLE feelig rus
Benden Seren BALers, repl. Sr. Excellenez des Hodygebobrnen Heren,
$Heren NICOL 5 ves yeil, Romi Reichs Edlen Panners und Grep:

SHerens von GerdOLf, bochanfehnlichft beffallt-gemefenen Konigl
Poblnif. und Chur-Furfil, Sachf. toircklichen Seheimbden Raths- Di-
reCtoris, und Gevollmdadytigten Land- Voigts in Marggraffthum
Ober-Laufis, cin wenig nur oben hin, und swar gang fliidytig subefchau-
en: (toeiter hin age ich midy nicht.) Der, foviel und lange Sabre durch,
Denen Souverainen des Durdylaudptigfien Chur-Haufes Sachfen, die
eclatantefte unbd erfpriflichfte Dienfte, feinem pacriotifdyen Geiffe ges
mag, aeleiftet, su denen tichtigfen Berrichtungen und Ambaffaden ges
braudyet worden, Jnnlandifcher und Ausidrtiger Puiflencen Hody:

Adtung erlangef, und fein Lcben auf der oberfien Staffel menfdhlic

ches RUOMS, alt und Lebensiatt, geendiget hat. ~ Firwabe die chis
erbietigfte BVeriunderung uberfillet midy, und ich merde gegvungen
meine Stimme guerheben, und auszuruffen: Fidem Ipfius Princeps x(ti-
mavit, Integritatem Patria fenfit, Merita Pofteritas femper ad-
mirabitur, Defien pollfommenen Berdienften twar der Sonnen Circel
vicl su enge, und des Mondes su nicdrig: Sie haben die WircFung
D¢8 Aloc- Gaffts, fo ticder die Vermefung dient.  HFifE man Selb:
ten, fvie Tercullianus den Abrabam, Virum divinz Familiaritaris),
fo 1t e8 vedyt robl gebanbdelt,  Denn der Neid begebrt ¢8 niche gu
faugnen. Man fehe mit fehenden Augen, Daf der Jehovah, der groffe
HErt Himmels und der Exden, mit unfers bidyfifeeligfien Herrn Ge:
Heimbden Raths Dircctoris, und Ober - Laufigifchen Land-Roigs
Exccllentz gefoefen: Jhme, tvic dort dem Fonadab, dem Sobne Rehab
verfprodyen, e folle mimmer feblen, fondern Femand von den Seinen
allseit fir Ihm fichen.  Der Hepden Meinung nady fepn foldye, mit
ber Tugend verfchivifterte Seelen, in Sterne permandelt, Von
dem in geheim begrabnen Leibe des endlid)y Canonifiteen Johannis Ne-
pomuceni beliebt unfer Segentheil sudidyten: daf Selbfen ein lichrei:
cher Geruch entdecket und offenbabret habe.  Adh! der herrliche Ge-
sudy, toclhen Civ, Excellentz, in Gottfecligien Heren Baters
Meriren allenthalben von fidy foribren laffen, foird audh bey der fpds
teften NacdyEommenfchafft unverborgen bletben.  Sie glangen foie der
auf der Inful Ceylon befindlidye Baum, audy in der finfrern Todes:
RNadyt, und erleuchten dic ganse Gegend. Jener Chinefifche Kapfer ver-
meinte, bermittelft Crbauung cines Schlofies, von bem_woblridyenfien
$Holise, darinnen Er beftdndig foobnte, und durch Geniiffung des taglich
aufgefangnen reineften Thaues, davinnen dic Foftbabrfien Perlen gebei-
et toaren, fidy twider die Sterbligheit suvermabren, und cowig sulebed.
Doy Schivadhbeit: ¢s balff nicht, und Er mufie wic alle andere S)'gc?benz
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fchen davon,  Qvid beatius itaqve, qvam’ incolum#i Dignitate &
florente Fama futura etfugifle, Vid. Priolus Hiltor, Gall, L, 1. p. 2,

§

Befchaue idh bierndchft ferner, bey diefer obhandenen Gelegenbei, i
moglichfter KiirBe dag Poreraic Dero nady des Grund-glittigfen BOT-
TES moblgefdlligem Willen annod) Iebenden Frau MUELLEL, Excel-
lencz, der HOh-gebohenen Srauen Henvictten: Eathavinen,
vermittibten Srep-Frauen von GerEOOL, gebohrnen Frenin von Frics
fen; fo bat man Selbe,in Betradytung Ihrer raven GOttes - Furdht,
por einen Stern am Firmament mit denen Worten begeichnet,; 5u adys
fen, Cecle harer, Terris lucet, maffen Derofelben unbeflectter Sk
aend- Wandel, wie die in dem beiffen Cirene, und gemdfigen Afien
wacdhfende Blumen, e an Geruc) denen tibrigen in dev Welt faft suvor
thut. Wictvoh! ibre bey Stands:Damen felsame Demutl) befichlee
gu fchroeigen : 1dy gehorche unterthdnigft, und melde nicht, dag dem
Feenherrlichen ?tl?ﬁfﬂ)m Befthlechre, deffen admirabelfier Schmuc
Cie ift, gleidfals dasjenige Sinn-Bild sugehdre, weldhes, nach des
allbereit angesognen Picinelli Ermehnung, die Caraft{dye Familie i
Stalien fidy dhres Arragonifdhen Urfprungs, und jederseit erzeiater
1oblichen Conduite halber, erficfet, und fid) auf cine dicfe Bep-Schriffe
tragende Perle begog: Dat pretium Candor. Das Feuer der ANDacht,
foelches, nach recht V ctalifcher Getoobubeit, Sie auf dem ltar des this
tigen Chriftenthums taglid) unterhdlt, brenne fernerfort aufiverts gen
Himmel! Ja dabin fieige audy dag Raudh-Werdf Jprer Wohltfads
tigeit und Allmofen. €3 fomme allda ing Gedddheniif fiir GOTS,
und bringe demSrepherrlichenGerfdorfifhenHaufe ven unvereicii
dyen Seegen gurticke! S. ;

A8 Hersog Carl Emanuel su Savonen feines verblichenen Herrn
Baters Stubl betrat, und der Nady-Wkelt geigen wollte, Daf Er in
deffen Juf-Stapffen sutreten begierig wdare: mablte Er cinen jungen
2Adler, und fete darsu: Non degenero, Durchfudhen und tberlegen
€. Excellentz, bey Dero gegentvdrtigen G3eburths . Feftin, pg
Selbte nunmebro avxiliante DEO, in dag 46. Jabr Dero preiftvrir:
digen Lebens treten, alle und jede sugeftofne Begebenbheiten, fo erblicken
S, su ihrem fonderbabren Trofte, das non degenero, vder, die unvet
gleichliche mad){ 0lg¢ auf der Vorfahren Tugend - Babn, weldye bif
bicher gebolffen, fia Selbte, als des Ulylles Gefebrfin, die Mincrva,
allenthalben binbegfleitet, und verurfachet hat, dag bey Derfelben in
der Jugend, rechtichaffer LIBECLIVIfUNG, dic bey gemeinen Perfo-
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nen alg Silber; bey Stanbdes-Perfonen hingegen al Cold und Edel:
Geftein. sufchasen, und aus weldyer Qoelle die wbrigen Strdhme und
Bache, den ur?prung nehmen, woblangefchlagen fey.  Seftalt ¢8 denn
darnady, wie bep dem Trajano emgetroffen s Premonente Fortuna
penitus perdidicit, qva mox pracipere deberet: nihilgve difcendum
haberet, Tempore docendi. (Plin. Paneggr. C.15.) Solde litte fo fwe:
nig verfibrerifdye Locfungen, alé die Inful Reichenau auf dem Boden-
©ee Ungesiffer.  Man ermeblte die von Herpog Alberto su Sadyfen
Anno 1627, gefchlagene HuldigungssMedaille gur Ridyt-Schnur:
GO, Vatervand, Eetviffen: oder fwic fidy dev Glormviirdig:
fie Kapfer Leopoldus ¢inft bep ciner getifjen Gelegenbeit hoven licf:
Vivendum eft DEO, qvia Author vita: vivendem cft Conlcientiz,
qva vita vitze: vivendom cft Fama, qv vita polt Mortem : SBeil ge-
nungfam befannt, dag man durch den Tempel dev FUeNd in den
Tempel der SHUCN gelange.  n Crontoeln lobet der Aathor feiner $es
bens - Befyreibung, da nichts su grof und {dywer gesvefen, dabin
denfelben nicht feine Cefchicligbeit und unerfchrocener MRNL gefiity-
vet.  Aldrovandinus murde gefraget: Auf was €r fich denn verlicfle,
vag Er {idy an fo widytige Verrichtungen wagte? Er antivortete: SO-
LERTIA, das ift, €r verliefle ficy auf feinen Fleif und SPuntevfeit,
WreBlar, Merfeburg und Orepden weden, was Emw. Excellentz
anbetrifft, bicrvon das berrlidyfte Jeugnuf ertheilen, daff Selbte in der
Sbat eriviefen: Policicafyeifie per Anagramma, Pia colit, Paufanias ergehy-
Ket, ¢8 fodre in dem Tempel des Promethei ¢in Plas gerefen, aus foel:
chem man jabrlich, mit brennenden Lampen, nady dem Jiel gevennet:
und habe derfelbe den Preif erhalten , deffen Lampe underlest geblic:
ben.  Dicfes gefchichet, wenn man fich mit Bifechoff Dictrich su Maes,
RKapfer Oteonis des Grofien Schivager, bemuihet, feitter. Function und
Charge mit foldyer Tveue bo_r&uﬁd)en, bag Jebermann befennen miiffe;
man fey cines gordenen Budyftabens, wevth gervefen.
§.

Sedody toobin gerathe ich? €8 it hobe Seif, dag idy sum Befchluffe
eile, und, fo fchlecht gleichmeine Fiote flinget, Dennoch iy, Excellentz
l)n()en G3eburths - T ag, bep guvorher darum ausgebetener gndadigen
Erlaubmig, in Ablegung nadhgefester unterthanigften Gratulation be-
finge: 2o > 5
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GOTI! der Du dein blanes Himmeld- el
it Sternen cvftrer Groesmmide,
Lnd dergeftalt und Menfihen auf der Welk, |
Sin Bild des Regiments eindrid(E: e
Gehaite die S0NNE/ Befdrdee die SEeXiC/
Damut man dic Strablen, vou naly’ und vou fene,
Swibree sum Lauffe vevordneten Babn,
DBetvadeen, besoundern, verherrlichen Fam,
o

Da demnaddy heut ein neued Freuden- Licht,
Sidh einem folcben SEELNE seigt,

Bon deffen Slang die veine Wabrheit fpricht,
St feyy ung Wobl suthun geneigt:

©o feyn it dem Anblid dev fedlichen Stunden,

Ausg Dandpflicht suivinedigenOpfern verbunden,

Die sivav nicht aus Weyraudy, doc) Wimfchen, befeeln,
Lind, todevden Slammen gleich, Himmelan gebn.

3.
O GO ! Du foeipft, foee diefer SEALE-SEELN oy,
Ob 3 gleich bidbde Schaam vergbfveigt: ..

Du fennft und fiehft des theuren GerEOOLTS Trew,
Du fiehft, wie o fie taghic freige:

AH! ceome die SEUBE ves RNathed und Mechied:

AH! feeane die ierde des Hohen Gefehlechtes!
Mady' -alles, worinnen Sein Sifer fich b,

Dem KONIG evfivielich, bern Bolde Hetieht,
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	Sr. Excellentz, Des Hoch-gebohrnen Herrn, Hn. Gottlob Friedrichen, Frey-Herren von Gerszdorff, auf Kemnitz, Baruth, Buchwald und Rackel, [et]c. Sr. Kön. Maj. in Pohlen und Chur-Fürstl. Durchl. zu Sachsen Hochansehnlichst bestalten Geheimbden Rathes, und Cammer-Herrens, Den 19. April. dieses 1725sten Jahres erfreulichst-erschiehnenen 46sten Geburths-Tag, wolte, mit einer geringen Meditation von dem Ursprunge Standt-gemäßer Dignitæten, Gehorsamst .. veneriren, und anbey zu Sr. Excellentz Gnade sich unterthäni
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Gedicht]



